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Auflösung Rottweiler-Regionalgruppe Schaffhausen per Januar 2023 

Der Zentralvorstand bedauert bekannt geben zu müssen, dass die SRC Rottweiler-

Regionalgruppe Schaffhausen (RGS) aufgelöst wurde.  

 

Die RGS: Zu den Anfängen, dem Aufbau und der Organisation.  

Wir lassen den Initiator der Gründung sprechen: Walter Frei.  

Die RGS-Gründung in Beringen erfolgte am 21.10.2003. Walter Frei war damals SRC 

Zentralpräsident. Der Rottweiler und andere molossoiden Rassen standen anno dannzumal in 

einem sehr schlechten Licht. Ich hatte öfters Telefonanrufe von verunsicherten Rottweiler-

Hundehaltern, die in ihren offiziellen Kynologischen Vereinen nicht mehr erwünscht waren. 

Das hat mich dazu bewogen, dass wir die RGS Rottweiler-Regionalgruppe Schaffhausen 

gründeten mit Trainingsplatz in Beringen und mit der Benützung der BHS Beringer-Hundesport 

Infrastruktur. Unsere Haupttätigkeit war die Sozialisierung der Hunde wie auch der Halter.  

Übungsleiter waren anfänglich: Walter Frei, Käthy Landolt und Franziska Kuhn-Maier. Die 

Gruppe wurde immer grösser, so konnten wir Martin Burkhardt, Bea Widmer-Lingg, Werner 

Feller und später Walter Horn, heutiger SRC Zentralpräsident dazu gewinnen.  

Anzahl Mitglieder: 25 Aktive, plus 10 Passive und Gönner 

Ehrenmitglieder: Walter Frei, Marianne Frei, Franziska Kuhn-Maier, Uli Fitzner und Andy 

Weber.  
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Präsidenten: Walter Frei, Gründungspräsident, anschliessend Marcel Frey, Uli Fitzner, Jürg 

Wirth bis Ende 2016. Ab 2017 bis Ende 2022: Werner Feller, weitere Vorstandsmitglieder: 

Franziska Kuhn-Maier, Andy Weber, Nicole Hasler. 

Jahresbeitrag: anfänglich CHF 200.- für Aktive, CHF 50.- für Passive plus Aufnahmegebühr 

CHF 50.- . Später Aktive CHF 100.-, Passive CHF 30.- ohne Aufnahmegebühr.  

Anlässe wurden in enger Zusammenarbeit mit dem BHS Beringer-Hundesport organisiert: div. 

Frühlings- und Herbstprüfungen Siegertitelprüfungen für den SRC, Schweizerische Rottweiler-

Club-Hundeausstellung, Schweizermeisterschaft SM 5 R, SKN-Kurse, Erziehungskurse, HHB 

und NHB Kurse, div. Bewachungen, Intensivausbildungswochen im Fondei und in Beringen, 

Hüttenputz- und Aufräumtage, Teilnahme an SRC Frühlingswochen im Schwarzwald sowie 

Besuch von weiteren SRC Veranstaltungen und Versammlungen. Aus- und Weiterbildungstage 

organisierten wir mit Claude Hockenjos und Werner Haag.    

Im Jahre 2014 war die RGS einer der Hauptsponsoren der IFR World Championschip IPO 3 

in Neuhausen, die vom SRC organisiert wurde.  

 

Die Weiterentwicklung eines Vereins ist ein stetiger und anspruchsvoller Prozess, der mit 

Veränderungen einhergeht. Eine Offenheit gegenüber Veränderungen ist wichtig, um die 

Überlebensfähigkeit eines Vereins auf Dauer zu gewährleisten. Kreative und neue Ansätze 

können bei der Gewinnung neuer Mitglieder und Sponsoren helfen.  

Leider operierte die RGS in einem Umfeld das dem Rottweilerhund nicht wohlgesinnt ist: Die 

Verordnung zum Gesetz über das Halten von Hunden (Hundeverordnung) vom 10. März 2009 

in Schaffhausen erstellte eine Liste mit Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential. Eine eher 

politisch gefärbte Liste, die Erkenntnisse wissenschaftlicher Forschung nicht standhalten kann. 

Wer in Schaffhausen einen Hund der Rassentypenliste halten will, hat ein schriftliches Gesuch 

mit den vom Veterinäramt verlangten Angaben und Nachweisen zur gesuchstellenden Person 

und ihren kynologischen Fähigkeiten sowie zum Hund und zur Hundehaltung einzureichen. Der 

Hund darf erst gehalten werden, wenn eine Haltungsbewilligung gemäss Gesetz vorliegt. 

Es ist offensichtlich, dass sich eine solche Gesetzgebung nicht förderlich auf die Entwicklung 

der Regionalgruppe ausgewirkt hat. In den letzten zwei Jahren wurden leider keine Trainings 

mehr angeboten und weil keine geleiteten Trainings mehr stattgefunden haben, wurden auch 

keine Jahresbeiträge mehr verlangt. Die RGS-Homepage wurde bereits vor ein paar Jahren 

aufgelöst. Es gab keine Neumitglieder mehr – weder mit Rottweilerhunden noch mit anderen 

Rassen - und auch keine Interessenten. Die Auflösung des Vereins nahm seinen Lauf. 
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Das Vereinsvermögen von etwa CHF 10'000.- wurde dem SRC überwiesen. Das RGS-Vermögen 

wird im SRC-Vereinsvermögen als RGS-Auflösung aufgeführt. Wird in den nächsten 10 Jahren 

eine neue RGS gegründet, wird das Geld vollumfänglich dem neuen Klub überwiesen. In 

diesem Sinne verwaltet der SRC das Geld nur. Sollte innerhalb von 10 Jahren keine neue RGS 

gegründet werden, wird das Geld buchhalterisch in das SRC-Vereinsvermögen transferiert. 

 

Dass Menschen, die sich in einem «Ehrenamt» engagieren, viel Zeit und Geld aufbringen, ist 

sehr erfreulich. Klar ist, dass der SRC-Vorstand und SRC-Mitglieder all jenen Menschen, die 

sich ehrenamtlich engagieren, jede Menge Dank schulden. Und es spricht nichts dagegen, 

wenn dieser Dank in aller Öffentlichkeit stattfindet.  

Der SRC dankt Walter Frei, allen Vorstandsmitgliedern, allen Funktionären wie auch allen 

Mitgliedern und Spendern – die sich für die RGS in den letzten 20 Jahren eingesetzt haben - 

recht herzlich. Wir danken für ihren Einsatz für die RGS, für den SRC und für die Vierbeiner. 

Ein herzlicher Dank geht auch an die ehemaligen Mitglieder der RGS für ihre Treue zum 

Rottweilerhund. 


